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3
-mal  
draußen

1 
Andere Perspektive
Eine besondere und sehr individu-

elle Art, die Fjorde, Gletscherlagu-

nen oder Küstenstreifen Islands zwar  

wassernah, aber doch ganz gemächlich 

kennen zulernen und zu erkunden, ist eine 

Tour mit dem Kanu oder Kajak. Für alle, 

die das Wasser lieben und denen  Rafting- 

Trips zu wild sind, ist das die ruhigere  

Variante. Die Veranstalter bieten Touren 

verschiedener Längen und Schwierigkeits-

grade an.

 • www.capetours.is und adventures.is/de/

island/tagestouren/kajak-touren/

 



2 
Rauf auf die Eisriesen

Die meisten Gletscher können mit 

der richtigen Ausrüstung zu Fuß  

erkundet werden, doch einige Eiskappen 

lassen sich auch per Snowmobil entdecken. 

Die geführten  Touren dauern zumeist eine 

gute Stunde, die besten Möglichkeiten  

bieten Langjökull und Mýrdalsjökull. Die 

Anbieter arbeiten CO
2
-neutral; sie haben  

eigens dafür Teams zusammen gestellt,  

die entsprechende Programme entwickeln.  

Köllunarklettsvegur 2, 104 Reykjavík,  

Tel. 580 99 00 und Klettagarðar 12,  

104 Reykjavík, Tel. 587 99 99. 

 • www.mountaineers.is und  

www.mountainguides.is

3 
Mitten im Grünen

Für die Tunnelbauer im Norden Islands 

war es eine Katastrophe, dass beim Bau 

des mautpflichtigen Va∂lahei∂argöng heißes 

Wasser in die fertigzustellende 7,5 km lange 

Straßenröhre drang. Für die Bewohner der na-

hen Stadt Akureyri aber erwies sich das heraus-

tretende heiße Wasser als Glücksfall, floss es 

doch in den Fjord – ideal um dort ein Bad zu 

nehmen. Seit 2022 wird das Wasser in die 1300 

qm große Forest Lagoon geleitet. Sie ist am En-

de des Eyrarfjör∂ur in einem kleinen Wald gele-

gen. Forest Lagoon, Va∂laskógur bei Akureyri, 

Tel. 585 00 90, tgl. 10–23.30 Uhr. 

 • www.forestlagoon.is
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Wildnis aus Gletschern, 

Flüssen und Lavawüsten

Blick auf das Vestrahorn, das zum Bergmassiv des Klifatindur in Südisland gehört

 A 
ls vor wenigen Jahren die 

Mannschaft des isländischen 

Fußballverbands Knattspyr­

nusamband Íslands England und 

Argen tinien bei großen Turnieren das 

Fürchten lehrte und dafür von den Fans 

mit eindrucksvollen Húhs gefeiert wur­

de, staunte die Welt über das Völkchen 

im hohen Norden. Dabei sind die Men­

schen am Polarkreis schon lange für 

Überraschungen gut.

Laut Statistik zählen sie zu den glück­

lichsten Menschen der Welt. Wer sind 

die Isländer? Wie finden sie sich in ei­

ner Gesellschaft zurecht, in der sich 

viele mit »Du« anreden, den gleichen 

Vor­ und Nachnamen tragen und mit­

einander verwandt sind? Wie entsteht 

der Gegensatz zwischen einfallslosem 

Fast Food und einer traditionellen Kü­

che, die visuell, haptisch, und olfakto­

risch in der weltweiten Kulinarik ihres­

 

Eindrucksvolle Erlebnisse in den unterschiedlichen Landschaften der 

größten Vulkaninsel der Welt
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alleine reparieren. Nicht nur Fisch­

haken und Weidezäune, sondern auch 

Satzstellungen. Die Isländer sind zwei­

fellos die Weltmeister im »Island­Sein«.

Die Beschränkung aufs 
 Wesentliche
Die Geräusche, die der Wind hinter­

lässt, oder wiehernde Pferde, krachen­

de Wasserfälle, quasselnde Schlamm­

töpfe, fiepende Vögel, fauchende 

Solfataren, der glucksende Schaum der 

Gischt, das tuschelnde Wollgras, die 

Musik von Björk oder Gus Gus, die alten 

Zwiegesänge »tvísöngvar« oder die 

Stimme eines Hörbuchsprechers islän­

Islandpferd mit warmem Fell gegen die 

Kälte (unten) – Wir halten uns an die ge-

strickten Pullover (ganz unten)

tigt sind? Wo her stammt die Faszinati­

on für die Moderne, die sich in wenig 

dekorierten urbanen Lebensräumen 

ausdrückt, die Kontinuität einer tau­

sendjährigen Sprache aber fördert?

Isländer können alles, würden man­

che Isländer behaupten, ohne mit der 

Wim per zu zucken. Schließlich über­

nehmen sie schon seit Jahrhunderten 

Verantwortung, sie wissen sich ständig 

neu zu erfinden und sie können alles 

gleichen sucht? Wie passen Superjeep 

und  lebendiger Volksglaube zusam­

men? Warum ist Island so teuer? War­

um ziehen sich die Menschen so schick 

an, wenn sie abends beim »runtur« im 

Auto um den immer gleichen Häuser­

block fahren und dabei Softeis mit 

Marshmallows essen? Wie kommt es, 

dass die Frauen absolut gleichberech­

Impressionen aus Island


